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Schneckenfeinde unterstützen: So bleibt
Ihr Garten intakt!

Erfahren Sie, wie Sie Nacktschnecken im Garten effektiv
bekämpfen können: 5 bewährte Tipps für gesunde Pflanzen

und Nützlinge.

Effektive Methoden zur Bekämpfung von
Nacktschnecken im Garten

Die Bekämpfung von Nacktschnecken ist ein zentrales Thema
für viele Gartenbesitzer. Diese gefräßigen Weichtiere können
große Schäden an Pflanzen anrichten, weshalb es wichtig ist,
geeignete Strategien zu entwickeln. Hier sind einige wichtige
Methoden, die helfen können, die Schneckenpopulation in
Schach zu halten und gleichzeitig schädliche Auswirkungen auf
andere Gartenbewohner zu vermeiden.

Natürliche Feinde im Garten fördern

Um das ökologische Gleichgewicht im eigenen Garten zu
unterstützen, ist es sinnvoll, natürliche Feinde der
Nacktschnecken anzusiedeln. Amseln, Stare und Kröten sind
Beispiele für Tiere, die gerne Nacktschnecken fressen. Eine
naturnahe Gartengestaltung, die Unterschlupfmöglichkeiten und
Nistplätze bietet, kann dazu beitragen, dass diese Nützlinge sich
ansiedeln. Trotz dieser hilfreichen Tiere gibt es eine spezielle
Bedrohung: die Spanische Wegschnecke (Arion vulgaris), die
aufgrund ihres ausgeprägten Schleims nur wenige natürliche
Feinde hat. Interessanterweise kann der Tigerschnegel, eine
weitere Nacktschneckenart, die Eier der Spanischen
Wegschnecke fressen und ist somit ein wertvoller Verbündeter.



Wie der Boden das Schneckenproblem
beeinflussen kann

Ein oft übersehener Aspekt der Schneckenbekämpfung ist der
Feuchtigkeitsgehalt des Bodens. Nacktschnecken bevorzugen
feuchte Umgebungen, daher kann es hilfreich sein, den Garten
morgens zu gießen, damit die Erde tagsüber trocknen kann. Dies
erschwert es den Schnecken, sich fortzubewegen und an die
Pflanzen zu gelangen. Indem man gezielt in der Nähe der
Pflanzen gießt, bleibt der umliegende Boden trocken und
krümelig, was für die Schnecken unattraktiv ist.

Sichere Zugangskontrollen schaffen

Eine proaktive Methode zur Schneckenbekämpfung ist die
Nutzung von Hochbeeten. Diese erhöhen nicht nur die
Anfälligkeit der Schnecken, sondern bieten auch gesundheitliche
Vorteile, da das Bücken beim Ernten minimiert wird. Zusätzlich
kann ein Kupferband um die Hochbeete dienen, um das
Eindringen der Schnecken zu erschweren. Natürliche Barrieren
wie Sägespäne, Kalk oder Rindenmulch bieten ebenfalls eine
effektive Möglichkeit, um den Zugang zu den Pflanzen zu
verwehren.

Vorsicht bei chemischen Mitteln

Ein häufiges Mittel zur Bekämpfung von Schnecken ist
Schneckenkorn. Allerdings ist Vorsicht geboten, da dieses
Produkt auch nützliche Gartenbewohner schädigen kann. Falls
ein solcher Einsatz notwendig sein sollte, ist es ratsam, ein
Produkt mit dem Wirkstoff Eisen-III-Phosphat zu wählen, da es
weniger schädlich für die Gesamtumgebung ist. Dennoch sollte
man sich bewusst sein, dass auch der Tigerschnegel, der eine
natürliche Hilfe gegen die Nacktschnecken darstellt, durch
chemische Mittel in Mitleidenschaft gezogen werden kann.

Fazit



Die Bekämpfung von Nacktschnecken erfordert einen gezielten
Ansatz, der sowohl natürliche Feinde als auch geeignete
Gartenpflege umfasst. Durch das Fördern von Nützlingen, das
Trocknen des Bodens und das Erschweren des Zugangs sowie
einer überlegten Anwendung von biologischen Mitteln lässt sich
der Garten nicht nur schützen, sondern auch stärken.
Gartenbesitzer sollten sorgfältig abwägen, wie sie vorgehen und
sich für umweltfreundliche Methoden entscheiden, um das
Gleichgewicht des ökologischen Systems zu wahren.
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